
Sicherheit 
rund ums Haus
Mit strukturierten 
Überprüfungen 
Gefahren vermeiden



Von der Hausfassade und dem Dach über Fenster, Türen 
und Handläufe bis zu Aufzügen oder Außenanlagen:
Gebäudeeigentümer haben in besonderem Ausmaß dafür 
Sorge zu tragen, dass von deren Eigentum keine Gefahr für 
die Sicherheit von Personen oder deren Eigentum ausgeht. 

ABGB, Wohnungseigentumsgesetz, Wohnungsgemein- 
nützigkeitsgesetz, Landesbauordnungen und auch das 
Mietrechtsgesetz enthalten Bestimmungen über die Erhal-
tungs- und Sicherungspflichten von Gebäudeeigentümern.

ÖNORM bringt Standardisierung von Sicherheits-
überprüfungen
Die ÖNORM B 1300 (Objektsicherheitsprüfungen für 
Wohngebäude – Regelmäßige Prüfroutinen im Rahmen von 
Sichtkontrollen und zerstörungsfreien Begutachtungen)  
trägt zur Standardisierung von Sicherheitsüberprüfungen 
bei und schafft die Grundlage zum Erkennen von Gefahren- 
potenzialen. Ein nützlicher Leitfaden für Gebäude- 
eigentümer und Immobilienverwalter.

Jährliche Objektsicherheitsprüfungen –  
ein Plus für alle Liegenschaftseigentümer
Sichtkontrollen und zerstörungsfreie Begutachtungen durch 
den TÜV AUSTRIA bringen Sicherheit rund ums Gebäude

Anwendungen der ÖNORM B 1300
Objektsicherheitsprüfungen – Verfahrensgrundlagen
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 Nummer 

Mängelbeschreibung/Foto 

Priorität Name  
Maßnahme 

  

 

 (VT,ST,AT) eingeleitet erledigt 

 1 1   FASSADEN 

 
 

 
 

 1 1 1  Außenfassade Objektadresse 

 
 

 
 

 1 1 1 1 

Risse / lose Teile / Hohlstellen in der Fassadenfläche: 
 
Es sind Schadstellen an der Fassade sichtbar. 
 
Die Stellen sind zu sanieren und die Fassade fachgerecht zu schließen. C  
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 1 1 1 2 

Korrosionsspuren / Abplatzungen:  
An der Fassade sind Abplatzungen augenscheinlich sichtbar. 

 
Diese sind zu sanieren. 

B  
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Checkliste und Prüfprotokolle

Die im Anhang der ÖNORM B 1300 sehr detailliert aus-
gestaltete Checkliste hat informativen Charakter. Sie stellt 
beispielhaft dar, wie die Dokumentation von Objektsicher-
heitsprüfungen durchgeführt werden kann. 

Diese Objektsicherheitsprüfungen umfassen die Besichti-
gung der baulichen Anlage anhand der erstellten Checkliste 
durch sachkundige Personen. Das Ergebnis jeder Prüfung 
ist in einem Prüfprotokoll zu dokumentieren.

Die ÖNORM B 1300 empfi ehlt, Sichtkontrollen samt zer-
störungsfreier Begutachtung zumindest einmal pro Jahr 
durchzuführen. Wird ein Schaden ersichtlich, ist dieser zu 
melden und binnen einer angemessenen Frist zu beheben. 
Bei sicherheitsgefährdenden Mängeln ist deren Behebung 
unverzüglich zu veranlassen.

Die Empfehlungen der ÖNORM, verbunden mit der praxis-
orientierten ganzheitlichen Betrachtung der Objektsicher-
heit durch die Experten des TÜV AUSTRIA, trägt wesent-
lich zur Rechtssicherheit für Liegenschaftseigentümer bei.

Und noch etwas: Liegenschaftseigentümer können sich kei-
nesfalls auf eine seinerzeit bauordnungsgemäße Errichtung 
und eine damit verbundene, eventuell bereits Jahrzehnte 
zurückliegende, Bau- bzw. Benützungsbewilligung berufen.

TÜV AUSTRIA 
– Sicherheit rund ums Gebäude

Der TÜV AUSTRIA unterstützt bei der Erstellung einer 
auf die jeweilige Liegenschaft maßgeschneiderten Check-
liste, führt Erstbegehungen inkl. eigenständigem Mängel-
protokoll durch und legt Prioritäten bzw. die Einhaltung 
von Fristen fest.

TÜV AUSTRIA. Einfach sicher. Mehr drin.

Information und Kontakt

+43 (0)504 54-6301
bautechnik@tuv.at
www.tuv.at/b1300

TÜV AUSTRIA-Platz 1
2345 Brunn am Gebirge
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